
Vorwort der Herausgeberinnen

Die aktuellen gesellschaftlichen und häufig globalisierungsbeding-
ten Veränderungen beeinflussen Grundschulen auf mannigfaltige
Arten. Angesichts dessen thematisiert die neue Reihe »Grundschule
heute« – herausgegeben von Dr. Sanna Pohlmann-Rother (Inhaberin
des Lehrstuhls für Grundschulpädagogik und -didaktik an der Uni-
versität Würzburg) und Dr. Sarah Désirée Lange (Akademische Rätin
am Lehrstuhl für Grundschulpädagogik und -didaktik der Universi-
tät Würzburg) – drängende Zukunftsfragen in ihrer Bedeutung für
die Disziplin der Grundschulpädagogik und Grundschuldidaktik. Die
gesellschaftlichen und bildungspolitischen Entwicklungen der Ge-
genwart betreffen Bereiche wie Digitalisierung, Inklusion, Globali-
sierung, Migration und Flucht und bringen weitreichende neue
Herausforderungen für Lehrkräfte, Schulleitungen und für Eltern
und ihre Kinder mit sich.

So stellt beispielsweise der mit den gesellschaftlichen Digitalisie-
rungsprozessen verbundene Anspruch, Schülerinnen und Schüler
zu einem selbstbestimmten und reflektierten Umgang mit digitalen
Medien zu befähigen, alle Beteiligten vor neue Herausforderungen.
Auch Mehrsprachigkeit und Fluchtmigration sind Phänomene ge-
sellschaftlicher Entwicklungen, die gegenwärtig in hohem Maße
zur Komplexität professionellen Handelns von Lehrkräften beitra-
gen.

Mit der vorliegenden Reihe soll der grundschulpädagogische Dis-
kurs hinsichtlich der gegenwärtigen und zukünftigen Entwicklun-
gen der Gesellschaft weiterentwickelt werden. Dazu werden in
jedem Band neben einer forschungs- und theoriebasierten Ausein-
andersetzung auch jeweils praktisch umsetzbare Ansätze für die
Gestaltung von Unterricht und von grundschulbezogenen Bildungs-
prozessen herausgearbeitet.
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In diesem Zusammenhang werden auch die aktuellen Strukturen
und Inhalte der Ausbildung von Grundschullehrkräften hinter-
fragt. So werden in der Reihe »Grundschule heute« relevante Pro-
fessionalisierungsfelder identifiziert, mögliche Implikationen für
die Rahmenbedingungen der Lehrkräftebildung aufgezeigt und An-
forderungen an eine qualitativ hochwertige und zeitgemäße Quali-
fizierung von Grundschullehrkräften diskutiert.

Zusammenfassend geht es darum, hinsichtlich gegenwärtiger
und künftiger Herausforderungen die institutionellen Bedingungen
der Grundschule mit dem Anspruch an grundlegende Bildung und
die Frage nach zeitgemäßen Bildungsinhalten neu in den Blick zu
nehmen. Damit verbunden ist die genaue Betrachtung kindlicher
Lebenswelten und die Berücksichtigung aktueller Aufwachsensbe-
dingungen der Schülerinnen und Schüler. Auf Schul- und Unter-
richtsebene stellen sich dabei pädagogisch-didaktische Fragen zu de-
nen auch rahmende Raum-, Zeit- und Organisationsstrukturen
gehören. Auf Seiten der Lehrkräfte umfasst dies anspruchsvolle und
zum Teil spannungsreiche Aufgaben, die sich beispielsweise in ei-
nem reflektierten Umgang mit sprachlicher Vielfalt und Mehrspra-
chigkeit im Zuge von Migration und Flucht manifestieren oder mit
der Forderung nach einem inklusiven Schulsystem verbunden
sind.

Würzburg, im Februar 2023
Sanna Pohlmann-Rother und Sarah Désirée Lange
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